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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von 
Wangen-Brüttisellen

Herausgeberin des Neujahrsblattes ist die 
Neujahrsblattkommission, bestehend aus vier 
Personen. Dank ihnen und einigen weiteren 
«Mitarbeitenden», die alle freiwillig und ohne 
Entschädigung arbeiten, liegt seit 1989 regel-
mässig Ende Jahr ein neues Exemplar in un-
serem Briefkasten. Mit den verschiedensten 
Themen wird uns damit die Geschichte unserer 
Gemeinde näher gebracht und gibt uns Gele-
genheit, Wangen-Brüttisellen mit seiner Bevöl-
kerung noch näher kennen zu lernen. 
Das aktuelle Neujahrsblatt, mit dem Titel «Wan-
gen-Brüttisellen durch die Fotolinse gesehen», 
ist mit der Beteiligung von vielen weiteren 
Personen entstanden. Die Bevölkerung wurde 
aufgefordert, für einen Fotowettbewerb ihre

Liebe Leserin, lieber Leser

Sie halten eine ganz besondere Ausgabe des 
Neujahrsblattes in Ihren Händen. Nicht Ge-
schichtsträchtiges bildet den Inhalt, sondern 
Sehenswertes. Auch unser Redaktoren-Team 
hat sich für einmal sehr zurück gehalten. Sie, 
liebe Leserin, lieber Leser, haben mit der Teil-
nahme am Fotowettbewerb mitgeholfen, das 
Neujahrsblatt 2015 von Wangen-Brüttisellen 
zu gestalten. 
Wir freuen uns, Ihnen hervorragende Aufnah-
men in den drei Kategorien «schön, interessant, 
originell» präsentieren zu können. Und dank Ih-
rer Spende und dem grosszügigen Beitrag der

besten Fotos aus Wangen-Brüttisellen zu den 
drei Kategorien «schön», «interessant» und 
«originell» zur Jurierung einzureichen. Erfreu-
licherweise sind zahlreiche Hobbyfotografen 
diesem Aufruf gefolgt und zeigen uns unsere 
Gemeinde mit ihren Augen. Lassen Sie sich 
überraschen von der Vielfalt der Bilder und der 
Farbigkeit dieser Ausgabe. Und sicher sind Sie 
gespannt, welche Fotos aus Sicht der Jury am 
schönsten, am interessantesten oder am origi-
nellsten  sind. 

Im Namen des Gemeinderats wünsche ich Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser, alles Gute für 
das kommende Jahr und die Musse, mit offe-
nen Augen die Vielfältigkeit Ihres Wohnortes 
auch ohne Fotolinse wahrnehmen zu können.

Marlis Dürst, Gemeindepräsidentin

Gemeinde Wangen-Brüttisellen lassen es die 
Finanzen des Neujahrsblattes erfreulicherweise 
zu, für die besten, im Neujahrsblatt abgebilde-
ten Fotografien ein kleines Honorar zu entrich-
ten. 
Wir sind überzeugt, die publizierten Fotos wer-
den Sie begeistern. Vielleicht gehören ja gerade 
Sie zu den Gewinnern!
Ein gesundes und glückliches 2015 wünscht 
Ihnen

Luisa Signer Dürst 
Für die Neujahrsblattkommission

GELEITWORT

KULTUR-KREIS
WANGEN-BRÜTTISELLEN



WANGEN-BRÜTTISELLEN
DURCH DIE FOTOLINSE
GESEHEN

Von Albert Grimm

Es war ein kühner Gedanke, der uns beseelte, 
als wir uns entschlossen, das Neujahrsblatt 
2015 nicht in üblicher Form mit einem histo-
rischen oder aktuellen Gesamtthema, sondern 
in Form eines Fotowettbewerbes zu gestalten. 
Hatten wir doch mit dieser Art der Blatt-Pro-
duktion überhaupt keine Erfahrung. Nun soll-
ten also uns allenfalls fremde Fotografinnen 
und Fotografen und nicht unser bewährtes Au-
torenteam zum Zuge kommen. Wenn das nur 
gut geht!
Schon die Ausschreibung war alles andere als 
einfach, mussten doch verschiedene Fragen 
vorerst geklärt werden: Genügen uns die Finan-
zen, in welcher Form werden die Fotos einge-
reicht, nach welchen Kriterien werden sie aus-
gelesen, wer sitzt in der Jury usw.? Und dann 
war ja eventuell eine so grosse Datenmenge zu 
erwarten, dass unsere E-Mail-Briefkästen wohl 
hoffnungslos überlastet würden. Aber Proble-
me sind da, um gelöst zu werden.
Hoffnungsvoll starteten wir im Herbst 2013 die 
Ausschreibung. Wir wollten den Teilnehmen-
den Zeit geben, möglichst alle  Jahreszeiten 
berücksichtigen zu können. Gesucht wurden 
Fotos, die von in Wangen-Brüttisellen wohn-
haften Fotografinnen und Fotografen auf oder 
über dem Boden der Gemeinde Wangen-Brüt-
tisellen gemacht wurden. Es sollten die 13 bes-
ten Fotos aus der Kategorie «Schön», sowie je 
die sieben besten aus den Kategorien «Interes-
sant» und «Originell» ausgelesen und prämiert 
werden. Anmeldeschluss war der 17. August 
2014. Wie viele machen da wohl mit? Progno-
sen reichten von Null bis Zehn.
Gross war die Überraschung, als wir nach den 
Sommerferien mit dem Ergebnis konfrontiert 
wurden: 15 Fotografinnen und Fotografen hat-
ten sich ins Zeug gelegt und uns insgesamt 167 
Fotos – und die erst noch in meist ausgezeich-
neter Qualität – eingereicht. 86 in der Katego-
rie «Schön», 40 in der Kategorie «Interessant» 
und 41 in der Kategorie «Originell». Ein gros-
ser Stein fiel uns vom Herzen, wären wir doch 
ohne Fotos so kurz vor dem Drucktermin des 

Neujahrsblattes ziemlich dumm dagestanden.
Eine Jury, bestehend aus unserem Hausgrafiker 
Rolf Soldenhoff, den Mitgliedern der Neujahrs-
blattkommission Luisa Signer Dürst, Urs Acher-
mann, Albert Grimm und Markus Müller sowie 
den Mitautoren Peter Dillier und Peter Fehr 
machte sich flugs an die Arbeit. Es galt, nach 
zuvor festgelegten Kriterien möglichst objektiv 
zu urteilen. Dass dies bei der überaus grossen 
Zahl wunderbarer Fotos keine leichte Aufgabe 
war, lässt sich wohl unschwer begreifen.
Es konnten Fotos prämiert werden von: 
Christian Pleisch, Brüttisellen		       6
Aldo Stauber, Wangen		       5
Margit Huwyler, Wangen		       3
Verena Kaul, Wangen		       3
Christine Ewald, Wangen		       2
Walter Locher, Brüttisellen		       2
Fritz Vollenweider, Wangen	    	      2
Bruno Bär, Wangen			       1
Marion Nardi-Walter, Brüttisellen	      1
Paul Nievergelt, Wangen		       1
Herbert Wilhelm, Wangen		       1
Wir gratulieren den Preisgewinnern herzlich 
und danken den nicht berücksichtigten Teilneh-
mern für ihr Mitmachen. Viele ebenfalls preis-
würdige Fotos mussten leider aus Platzgründen 
zurückgestellt werden. 
Und nun überzeugen Sie sich selbst, wie viele 
begabte Fotografinnen und Fotografen – die 
zudem den Mut hatten, sich einem Wettbe-
werb zu stellen – in unserer Gemeinde wohn-
haft sind.
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SO SCHÖN, WIE MAN ES IMMER WIEDER GERNE SIEHT

Legenden von Peter Fehr

Girhalden		           Foto: Christian Pleisch

Beruhigendes Grün, so weit das Auge reicht. Zwischen Schützenhaus und A1 eine unbebaute wohlgeformte Landschaft, nur durchstossen von 
zwei Fussballtoren. 



Abendrot über der Kirche von Wangen							                                    Foto: Verena Kaul

Strassen nicht nur am Boden, auch am Himmel. Wir sind sichtbar gut erschlossen zu Land und in der Luft, zwischen zwei Flugplätzen, zwei 
Autobahnen, mehreren Einkaufsmeilen – was wollen wir noch mehr.? Planer sehen das friedliche (Bauern-) Dorf, mit 9 km Luftlinie zum Zürcher 
Bellevue, bereits als Teil einer künftigen Glattalstadt.
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Lochrüti Wangen									                                      Foto: Aldo Stauber

Es ist Übergangszeit im Gebiet in der Nähe des Schützenhauses, keine Quak-Saison für Frösche, die hier ungestört alljährlich ihre lauten Spiele 
treiben. Dieser Ort erholt sich zusammen mit den Ruhe suchenden Spaziergängern.
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Sommer im Stiegenhof									                   Foto: Fritz Vollenweider

Nein, hier wächst kein Schlafmohn, der unsere Sinne betäuben würde. Aber es kann trotzdem berauschend sein, in diesem klaren Licht und der stillen 
Natur diesen Anblick zu geniessen.
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Herbststimmung am Waldrand							                                 Foto: Christian Pleisch

Gerahmt von goldenen Blättern wird der Blick frei auf die Natelantenne hoch über Wangen. Nein, nebst der heute erforderlichen Technik natürlich auch 
auf eine bäuerlich geprägte und intakte Landschaft, an der Schnittstelle zwischen Stadt und Land.



Abendrot										                      Foto: Christine Ewald

Es ist, als ob das Dorf brennen würde. Zum Glück ist es nur ein feuriges Abendrot über den scharf im Gegenlicht zeichnenden Dächern.
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Herbststimmung im Wald									                     Foto: Christian Pleisch

Gegen die noch kräftige Sonne haben die ersten Herbstnebel zum Glück meist keine Chance. Ihre Strahlen greifen tief in den Blätterwald, als wollten 
sie alles vergolden, was vor kurzem noch voll im Saft stand.



Wangen im Raureif               									            Foto: Verena Kaul

Wunderschön, wie die Morgensonne eine bitterkalte Nacht ablöst und Natur und Dorf in theatralischem Licht erscheinen lässt. Und diese Szenerie 
direkt vom Balkon aus – fantastisch.
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Baum im Gegenlicht			  Foto: Walter Locher

Vielleicht hätte man im Mittelalter unter diesem markanten und weit herum sichtbaren Baum Gericht gehalten. Man braucht nicht abergläubisch zu 
sein, um die Schönheit und die Kraft dieses Baumes zu spüren.



Herbstliches Feld beim Waldgatter							                                       Foto: Aldo Stauber

Die Natur bereitet sich auf den Winterschlaf vor. Wie eine Decke breiten sich Raureif und Nebel über der Landschaft aus. Zeit für stille Gedanken.
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Novemberstimmung, Blick von der Birch Richtung Steigli					                       Foto: Aldo Stauber

Hier kommt man doch etwas melancholisch ins Philosophieren oder denkt vielleicht an Johann Wolfgang von Goethe, der da in seinem Erlkönig 
dichtete: „Wer reitet so spät durch Nacht und Wind?...“ Nun, es liegt allerdings bereits eine Dämmerung über der Landschaft, die sich wie die Vor-
lage zu einem gemalten Bild präsentiert.
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Erster Schnee im Wangemer Wald							                                           Foto: Bruno Bär

Wer findet den Märchenprinz oder die Märchenprinzessin in diesem zauberhaften Wald? Lasst uns nicht zu lange suchen, vielleicht steckt er oder sie 
ja im Betrachter oder in der Betrachterin dieses Bildes; denn hier verweilen ist doch wahrlich etwas Märchenhaftes.
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Winterkurort Wangen										             Foto: Aldo Stauber

Es kommt vielleicht dereinst der Gedanke, Wangen in die Liste der Kurorte der Schweiz aufzunehmen. Sicher wären unsere geschätzten Gäste von 
nah und fern bereit, für solche Ausblicke eine Taxe zu entrichten. Bis dahin ist uns allen bewusst, welch schöne Augenblicke heute noch gratis sind.
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Mittelpunkt des Kantons Zürich                                                                                                                                                 Foto:  Margit Huwyler

Dass der Mittelpunkt des Kantons Zürich in Wangen in der Hochrüti liegt, wissen wahrscheinlich nicht alle Wangen- oder Brüttiseller/innen. Aber man 
wird es den Schülerinnen und Schülern der technischen Berufsmittelschule Uster und der Kantonsschule Glattal, die das ausgerechnet haben, glauben 
müssen.

INTERESSANT, WAS ES ALLES GIBT

Legenden von Albert Grimm
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Baumhaus mit Briefkasten					              Foto: Margit Huwyler

Ist der Briefkasten  Kindhausenstrasse 2 
nicht fast so gross wie das Baumhaus? 
Oder gehört er doch eher zur Scheune 
hinten?



Liebeszeichen										                        Foto: Margit Huwyler

Dass sich da im Jahre 2001 zwei verliebt haben, steht auf den Holzbrettern. Ob sie es immer noch sind, wissen wir leider nicht.
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Es wird eng an der Chilbi								                                        Foto: Aldo Stauber

Wie kommt ein Luzerner Lastwagen dazu,  ausgerechnet hier zu parkieren, wo es doch beidseits verboten ist? Oder studiert der Chauffeur nur die 
zugedeckte Strassentafel, bevor er den engen Rank in die Sennhüttenstrasse in Angriff nimmt? Was so eine Chilbi in Wangen doch alles für Probleme 
schafft!
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... und zack.									                       Foto: Christine Ewald

Der ‘Patrouille Suisse‘ ist die Landebahn auf dem Dach des Blumenmarktes wohl zu schmal gewesen. Jedenfalls hat sie sofort abgedreht und ist, zack, 
verschwunden.
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Feuerwehr Hauptübung 2014	 Foto: Christian Pleisch

Es gibt wohl für Schüler nichts Schöneres zu sehen, als wenn ihr Schulhaus brennt. Sie schauen jedenfalls begeistert zu. Oder ist es wohl nur eine 
Hauptübung der Feuerwehr? Da ist nichts mit einem Schulausfall.



Sicherheitstag							                                                            Foto: Christian Pleisch

Da will aber die Drehleiter der Feuerwehr am Sicherheitstag hoch hinaus. Wird vielleicht die verschwundene ‘Patrouille Suisse‘ gesucht? Der Hund in 
den Wolken wird aber ein Übertreiben zu verhindern wissen.
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ORIGINELLES WANGEN-BRÜTTISELLEN

Legenden von Peter Dillier

Enten haben soeben eine ID bestellt						                               Foto: Christian Pleisch

Ein bisschen verdattert verlassen diese zwei Enten das Rathaus von Wangen-Brüttisellen. Vermutlich kommen sie soeben von einem Einbürgerungs-
gespräch, in dem man ihnen mitgeteilt hat, ihr Gesuch werde zurückgestellt, bis mit der Umsetzung der Masseneinwanderungsinitiative alles klar sei.



Kein Loch 	 Foto: Paul Nievergelt     

Ach, wie war der Beton doch so kahl, bevor ihn traf der Farben-Strahl! 

26



27

Gefrorener Weiher mit Eispflanze                                                                                 Foto: Walter Locher

„Brrrh - bin ich froh, habe ich mir 
vor dem Wintereinbruch wenigstens 
noch ein paar wasserdichte Gore-Tex-
Schuhe angeschafft!“
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Abendstimmung am Brüttiseller Kreuz					                                        Foto: Marion Nardi Walter

Das „Museum of Modern Light-Art“ auf der Schüracherbrücke ist leider nur nachts geöffnet. Dafür ist der Eintritt gratis!
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Storchenbesuch									                                         Foto: Verena Kaul

Hat sich dieser Storch wohl bewusst auf dem Turm einer reformierten Kirche niedergelassen – wohlwissend, dass  er im gegenüberliegenden Pfarr-
haus ohne Verletzung des Zölibats einen Biss ins Bein wagen könnte?



Katzenschatten	          Foto: Fritz Vollenweider

Die «scheinbare Welt» ist die einzige; die «wahre Welt» ist nur hinzugelogen.
Friedrich Nietzsche, Werke III - Götzen-Dämmerung
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Wärme, Geborgenheit, Zuneigung	             Foto: Herbert Wilhelm

… oder: Wenn zwei sich lieben, schmollt der Dritte!					  
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Gelegenheit geboten, eine schweizweit  neuar-
tige Ozonierungsanlage in Dübendorf zu 
besichtigen.
Seit einigen Jahren hat die Bevölkerung wäh-
rend einer Bewegungswoche die Möglich-
keit, die Aktivitäten der verschiedenen Vereine 
kennen zu lernen. 136 Möglichkeiten über 
Atemgymnastik über Everdance zu Pilates la-
den zur Teilnahme ein. Angebote über die Mit-
tagszeit sollen neu auch die Mitarbeitenden 
der ortsansässigen Firmen ermuntern, aktiv 
mitzumachen. Selbst für die Jüngsten ist ein 
Programm zusammen gestellt worden.
Seit einigen Monaten können Benützer und 
Benützerinnen der Bibliothek elektronische 
Medien herunterladen. An einem Info-Abend 
wird die für viele neue digitale Technik ein-
gehend vorgeführt.
Im Skatepark in der Halsrüti haben Jugendli-
che in Zusammenarbeit mit der Offenen Ju-
gendarbeit eine kleine Halfpipe projektiert, 
finanziert, und beim Hersteller in Basel mit zu-
sammengebaut. Mitte September ist feierliche 
Einweihung.
Der Kultur-Kreis präsentiert grosse Kleinkunst 
mit Clownin Gardi Hutter und ihrer Wasch-
frau, der tapferen Hanna. 
Mit einem ökumenischen Gottesdienst, an-
schliessendem Apero und Mittagessen wird 
das 20-jährige Bestehen des Gsellhofes 
gefeiert. 
Mit einer grossen Party feiert auch das Restau-
rant Flamingo in Brüttisellen seinen 20. Ge-
burtstag.
E-books in der Bibliothek sollen allen zugäng-
lich sein können. Zu diesem Zweck organisiert 
die Blbliothek einen Informationsabend, der 
allen, auch erstmaligen Nutzern, Einblick in die-
ses neue Medium erlaubt.
Am Dorfmarkt in Wangen erfreut wieder 
ein üppiges herbstliches  Angebot die Besucher.
Die Anerkennung der römisch-katholi-
schen Kirche als öffentlich rechtliche Körper-
schaft im Kanton Zürich vor 50 Jahren wird mit 
einem Festakt gewürdigt.

Nach 33 Jahren Organistendienst, davon 23 
Jahre in der reformierten Kirche Wangen-
Brüttisellen, tritt Lotti Dössegger in den 
Ruhestand. Mit einem Gottesdienst unter Mit-
wirkung des Kirchenchores wird sie feierlich 
verabschiedet.
36 Jugendliche, davon 10 Mädchen, nehmen 
am diesjährigen Knabenschiessen teil. Sie 
erzielten gute Resultate. Von fast 4000 Teilneh-
mern belegte Marc Christen aus Wangen den 
8. und Dominik Brack aus Brüttisellen den 15. 
Platz. 
Im Rahmen des Zyklusses «Wasser» der Erwach-
senenbildung der reformierten Kirche wird die 

Brüttisellen ist wohl eine der bekanntesten 
Gemeinden der Schweiz, erscheint sie doch 
jeden Morgen in den Staumeldungen am 
Radio.

GEMEINDECHRONIK
AUGUST 2013 BIS
JULI 2014

Von Ilse-Dore Quednau

 August 2013

«Von Wangen-Brüttisellen in die Welt hinaus.» 
Zu diesem Thema spricht die erst 19-jährige Re-
gula Vollenweider am 1. August. An diesem 
722. Geburtstag der Schweiz stellt sie Überle-
gungen an zu den Begriffen «Heimat»,  «Tradi-
tion» und «Wurzeln».
Wohnen mit Service. Das Grunder-Areal 
wurde geräumt, das Gebäude abgerissen. Nun 
kann der Aushub erfolgen. Grundwasserpro
bleme bedingten Anpassungen und Verzöge-
rungen des Baubeginns. 
Der Natur- und Vogelschutzverein begleitet 
Interessierte bei der Beobachtung von Fleder-
mäusen.
In fünf Tagen um die Welt. Mit einem 
Welt-Fest endet  der Ferien-Spass auf der «Frei-
zyti». Rund 100 Kinder hatten während einer 
Woche Gelegenheit, aus einer Fülle von Ange-
boten einen oder mehrere Kontinente kennen 
zu lernen.
Musig uf em Dorfplatz Wangen. Bei 
schönem Wetter kann das Konzert der Regiona-
len Musikschule Dübendorf und „Dustyboots“ 
wieder einmal auf dem Dorfplatz stattfinden.

 September
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Mit Empörung wird die Ankündigung der Ge-
meinde, die Abfall-Sammelstellen neu zu 
strukturieren und grossenteils zu schliessen, 
aufgenommen.
Fast 50 Kinder nehmen am Kinderkirchen-
tag in der «Chileschür» teil. Thema: «Die Kar-
toffel, eine tolle Knolle».
Der Vereinsausflug des Frauenvereins Brüt-
tisellen führt diesmal ins Berner Oberland, ins 
Tropenhaus, an den Faulensee und nach Inter-
laken.
Die Frauenriege Brüttisellen erlebte auf ih-
rer Reise einen nostalgischen «Schultag» im Ap-
penzeller Erlebnisrestaurant «Schnuggebock». 

In den Gemeinden Wangen-Brüttisellen und 
Dietlikon liegt ein Projekt für eine Neuregelung 
im Gebiet der Autobahnausfahrt auf. Die Zü-
richstrasse erhält mehr Fahrstreifen mit ausge-
bauten Abzweigespuren. 
Die Alte Stationsstrasse wird zur Sackgasse und 
durch eine durchgängige Stichstrasse etwas 
weiter nördlich ersetzt.

 Oktober

Der Herbst beginnt mit der traditionellen Chil-
bi in Wangen. Andere Aktivitäten folgen.
Organisiert von zwei Lernenden der Gemein-
deverwaltung, findet auf dem Greifensee die 
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1994 und 
1995 statt.
So vieli Hüet. Das Puppentheater Wangen 
lädt ein zur Premiere seines neuen Stücks. Müt-
ter von Kleinkindern des früheren Muki-Treffs 
hatten das Theater vor rund 20 Jahren gegrün-
det. Gespielt wird heute mit grossen Kumquat 
Puppen. Der Austausch zwischen Darstellern 
und Publikum ist geblieben, ebenso pädagogi-
sche Elemente. Werte, wie teilen, aufeinander 
zugehen, sich wehren sind für das Zusammen-
leben wichtig.
Gemeindepräsidentinnen und -präsi-
denten treffen sich in Wangen-Brüttisellen 
zu einem Erfahrungsaustausch über po-
litische Führung. Fest steht: Demokratie lebt 
bei uns. Die Einwohner erarbeiten mit dem 
Gemeinderat fortlaufend Leitbild und Schwer-
punktsprogramme. Das transparente Modell 
hat sich bewährt. 
Pfadi für die Kleinsten. Eine Biberstufe soll 
neu auch den Kleinsten den Zugang ermögli-
chen.



Im Auftrag des Natur- und Vogelschutzvereins 
pflegt und erweitert der Frauenverein Brüt-
tisellen eine Hecke in der Gemeinde.
Halloween wird immer mehr zu einem Event. 
Kinder lassen sich vom Bibliotheksteam schmin-
ken und erscheinen auf der Strasse als Vampir, 
Gespenst, Skelett oder Teufel.

Nach über zehn Jahren Planung ist es soweit: 
Gemeindepräsidentin Marlis Dürst legt feierlich 
den Grundstein.

 November

Nach einer langen Projekt- und Planungsphase 
findet die Grundsteinlegung des «Grunder-
huuses» statt. Feierlich legt Gemeindepräsi-
dentin Marlis Dürst Unterlagen in eine Kiste, 
die ins Fundament einbetoniert werden. Dabei 
sind der Jahresbericht 2012 und eine Broschüre 
«Wohnen im Alter in Wangen-Brüttisellen» vom 
Oktober 2010.
Tag des Kindes: Jeweils am 20. November 
feiert die UNO die Erklärung und Konvention 
der Kinderrechte. Auch in unserer Gemeinde 
wird gefeiert. Programm und Spielbuffet wer-
den mit dem Preisgeld, das die Gemeinde bei 
der Preisverleihung «Gesunde Gemeinde 2013» 
erhalten hat, finanziert.
Von November bis Februar wird nun zum drit-
ten Mal das Sportprojekt PowerPlay für Kin-
der durchgeführt. Unterstützt wird es von der 
Gemeinde, den Elternräten Oberwisen und 
Steiacher, der Schule, der evang.-ref. und der 
röm.-kath. Kirche, der offenen Jugendarbeit so-
wie der Hugo Looser-Stiftung.
Zum 6. Mal findet eine spezielle Aktion zum 
Thema Jugendpartizipation statt. Ziel ist 
eine erhöhte und nachhaltige Mitgestaltung 
der Jugendlichen in der Wohngemeinde.
Die Strassenbeleuchtung wird ausgeschaltet, 
der Verkehr umgeleitet: es ist wieder Zeit für 
den Räbeliechtliumzug der Kindergärtner 
und Unterstufe. 
Willkommen sind in der dunklen Jahreszeit die 
traditionellen Anlässe für Senioren: das 
Essen der Emy Stingelin-Irminger Stiftung im 
Gsellhof und der Seniorennachmittag. 

Mit einem Junioren-D-Turnier wird der neue 
Kunstrasen-Fussballplatz im Dürrbach feier-
lich eingeweiht.
Die Glockengiesserei Rüetschi in Aarau gewährt 
dem Frauenvervein Brüttisellen  Einblick 
in die Kunst des Glockengiessens.
Ein Geschenk aus Wangen-Brüttisellen? Der 
Gemeinde-Shop bietet Objekte mit Gemein-
de Logo an.
Das Fundbüro der Gemeinde nutzt Online-
Möglichkeiten und ermöglicht problemloses 
Wiederfinden von Gegenständen.
Am 13. Wirtschaftsforum des Vereins 
«Flughafenregion Zürich – Wirtschaftsnetz-
werk» spricht Roger de Weck zu zahlreichen 
Vertretern der umliegenden Gemeinden über 
die Veränderungen und Herausforderungen in 
der Medienwelt.
Zum letzten Mal findet im Schurterhaus ein 
Abstimmungszmorge statt. Offeriert wird 
er vom Männerchor Wangen, der aus diesem 
Anlass auch ein Konzert gibt.
Mit dem Konzert der Hugo Looser Stiftung 
beginnt die Vorweihnachtszeit: Das Ensemble 
Olivia and the Plaza Suite bezaubert mit Melo-
dien vergangener Epochen.

 Dezember

Die geplante Umnutzung des Flugplatzes 
Dübendorf gibt viel zu reden. Mit grosser 
Aufmerksamkeit werden die Bemühungen des 
Bundesrates in der Bevölkerung verfolgt.
Der Steuerfuss bleibt tief. Früher fiel Wan-
gen-Brüttisellen mit einem hohen Steuerfuss 
auf, nun freut alle der tiefste Steuerfuss der 
Glow Gemeinden.
Zeit für Konzerte: 
Adventskonzert der Männerchöre Brüttisel-
len und Bassersdorf in der Kirche Wangen.
Mit einem Umtrunk auf dem Dorfplatz Wan-
gen wird der diesjährige Adventskalender 
eröffnet. 
Auch in der Freizyti weihnachtet es. Zu den 
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letzten Aktivitäten gehören das «Chränzle» 
sowie der Bau und das Verzieren eines Lebku-
chenhauses.
Der Frauenverein Wangen besucht den 
Weihnachtsmarkt in Winterthur, offeriert einen 
Adventsapero und «Chlausete» auf dem Dorf-
platz Wangen.
Mit dem Fahrplanwechsel wird die Linien-
führung der Buslinie 769 nach Dietlikon geän-
dert. Die Linie bedient nun auch den Dorfplatz 
Wangen. Bedingt durch die Änderung, wird 
auch die Haltestelle Stierwisen verschoben.

Seit Anfang Jahr gehört die Feuerwehr 
Wangen-Brüttisellen jener von Dübendorf 
an. Künftig löschen 120 Leute dank eines An-
schlussvertrages gemeinsam. Für Ersteinsätze 
bleibt das Depot in Brüttisellen erhalten.
57. Nationale Brieftaubenausstellung Brüttisel-
len: Die schönsten und besten Brieftauben 
der Schweiz sind zu Gast im Schulhaus Brugg-
wiesen. Nach einem 5-Punkte System werden 
sie bewertet. Die amtierende Miss Schweiz 
2013 stammt aus Wangen. Sie nahm an 12 
Wettflügen teil und gewann 12 Mal einen Preis. 
Ein neues Konzept der Siedlungsabfallwirt-
schaft wird am 1. Januar 2014 eingeführt. Die 
Sammelstelle hinter dem Volg wird aufgelöst. 
An der Dübendorferstrasse ist bei der Auto-
bahnbrücke eine neue Abfallsammelstelle 
entstanden. Zusätzlich stehen in Volketswil und 
Dietlikon zwei Hauptsammelstellen zur Verfü-
gung, die flexible Entsorgungsmöglichkeiten 
bieten.
Die reformierte Kirche hat eine neue Organis-
tin und Pianistin. Die gebürtige Südkorea-
nerin Jung-Min Lee folgt den bisherigen lang-
jährigen Organisten Dorothee Arter und Hugo 
Meister, die nun in den Ruhestand gehen. 
Die Frauenvereine von Wangen und von 
Brüttisellen führen in den jeweiligen Ortsteilen 
einen Suppentag durch.

Wieder einmal erscheint in der Zeitung ein Plan 
für die Nutzung des Geländes des Flugplatzes 
Dübendorf. Ob es wohl der letzte ist?

 Januar 2014



Ein spezielles Inserat im Tages-Anzeiger vom 
16. Dezember 2013: Die Schweizerische Eid-
genossenschaft sucht einen Betreiber für den 
Flugplatz Dübendorf. Wollen Sie sich melden?

Die Brüttiseller Frauen spenden 50 Prozent 
des Erlöses ans Mädchenhaus Zürich, die ande-
re Hälfte geht an die Schweizerische Multiple 
Sklerose Gesellschaft. Wangen finanziert mit 
seinen Einnahmen die Ostergeschenke für das 
Arbeitsheim Wangen und einen Teil der Weih-
nachtsgeschenke für Senioren.
Der Kirchenchor «Chicho» feiert in diesem 
Jahr sein 100-jähriges Bestehen. Die Vor-
bereitungen für ein Jubiläumskonzert im No-
vember dieses Jahres sind bereits angelaufen. 
Zwischenbericht der Offenen Jugendarbeit 
über das Projekt PowerPlay: Rund 27 Kin-
der, davon ein Drittel Mädchen, besuchten die 
von SekundarschülerInnen geleiteten Abende. 
Die Abende verlaufen nicht leistungsorientiert. 
Es geht in erster Linie um Spass, um den ge-
meinsamen Sport, um Fairplay. Zu diesem Ziel 
führen jugendliche Coaches mit Hilfe eines Se-
niorcoachs und einer Projektleiterin durch die 
Abende und sorgen für Unterhaltung und Si-
cherheit.
Geschichte hat einen hohen Stellenwert in un-
serer Gemeinde. 120 Personen interessieren 
sich für Geschichten aus der wechselvollen Ge-
schichte des Schuhhauses Walder, die 
Hans-Peter Walder im Rahmen des kirchlichen 
Seniorentreffs im Gsellhof erzählt. 
Zum siebten Mal sind alle 80-, 85-, 90-jährigen 
und darüber hinaus älteren Einwohner, sowie 
Gold- und Diamant-Ehepaare im Gsellhof zur 
Jubilarenehrung 2013 eingeladen.
Der Frauenverein Brüttisellen besichtigt die Al-
bis Bettwarenfabrik und lässt sich bei ei-
nem Rundgang über die sachgemässe Behand-
lung von Bettwaren unterrichten.
Die sehr aktive Freizyti fürchtet um ihren Fort-
bestand und sucht intensiv nach Vorstandsmit-
gliedern und Helfern.
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Immer wieder kommt es zu Sachbeschädigun-
gen auf Gemeindegebiet. Leider wurden in der 
von der Fachstelle Landschaft und Natur be-
triebenen Gartenanlage westlich vom Friedhof 
Wangen erneut diverse gefährdete, kultivierte 
Pflanzen mutwillig zerstört.

 Februar
Der Gemeinderat setzt auf 1. Februar 2014 
eine neue kommunale Verordnung über das 
gemeinderechtliche Ordnungsbussenver-
fahren fest.
Die Oberwisen-Lesenacht für Kindergärtler 
bis zum Sechstklässler findet in drei Schulhäu-
sern zum Thema «Feuer und Flamme» statt. 
Während eineinhalb Stunden hören die Kinder 
Ausschnitte aus Büchern und Geschichten, die 
von Lehrpersonen altersgerecht ausgesucht 
und präsentiert werden.
Der Natur- und Vogelschutzverein unternimmt 
seine traditionelle Winter-Exkursion nach 
Stein am Rhein und die Klosterinsel Werd zur 
Beobachtung von Enten und Wasservögel.

Das Wetter bleibt ein Thema. Der Winter fällt 
in diesem Jahr aus. Während des ganzen Mo-
nats Februar fällt kein Schnee im Unterland. 
Anders ist es in den Bergen. Das Skilager der 
Mittelstufe in Sedrun Selva kann durchgeführt 
werden.
Behördenwahlen stehen an: Gemeinderat, 
Sozialbehörde, Schulpflege, RPK. Zur Kampf-
wahl kommt es selten. Noch gibt es genügend 
Kandidaten.
Es gibt ihn wieder, den Kinderhütedienst 
während des Gottesdienstes in der reformier-
ten Kirche. Einmal im Monat werden Kinder mit 
Spielen und Geschichten in der Chileschür in 
Wangen oder im Gsellhof Brüttisellen betreut. 
Ein neues Hobby mit Treffsicherheit. Der SV 
Wangen bietet für interessierte Jugendliche 
der Jahrgänge 1995–2001  einen Grundkurs 
für sportliches Schiessen am Sturmgewehr 90 
oder am Sportgewehr.



Ein neuer Gemeinderat wird gewählt. Von links 
nach rechts:

Claude Dougoud (Finanzen und Soziales), Erik 
Boller (Tiefbau, Sicherheit, Versorgung, Entsor-
gung), Marlis Dürst (Gemeindepräsidentin, Prä-
sidiales, Kultur, Bestattung), Uwe Betz-Moser 
(Bildung, Familienergänzende Kinderbetreu-
ung), Marco Gamma (Liegenschaften, IT, Land-
wirtschaft), René Zimmermann (Gesellschaft, 
Gesundheit, Alter, Jugend und Familie, Vereine 
und Sport), Rolf Berchtold (Hochbau, Planung, 

Öffentlicher Verkehr, Fluglärm), Christoph Bless 
(Gemeindeschreiber).
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 März

Der Frauenverein Brüttisellen besichtigt die 
Schokoladenfabrik Maestrani in Flawil.
Das unüblich warme Winterwetter bringt es 
mit sich, dass bereits einige Zugvögel, zum 
Beispiel Goldammer und Heckenbraunelle ge-
sichtet werden. Auch Star und Singdrossel sind 
früh eingetroffen. Der Naturschutzverein unter-
nimmt einen Morgenspaziergang zu den Vo-
gelstimmen.
Aufräumarbeiten im Frühling. Wald-
randgebüsche und Wollwisli werden von Mit-
gliedern der SVP und FDP, aber auch von den 
«Manne mit Schpeuz» unter fachkundiger An-
leitung ausgelichtet.
Nationaler Pfaditag, 15. März. Auch die 
Pfadi Wangen-Brüttisellen-Dietlikon macht mit: 
Die Affen haben die Kokosnüsse geklaut und 
finden sie nicht mehr; das Krokodil ist wasser-
scheu geworden, die Kolibri farbenblind. Es 
gilt, kreative Lösungen zu finden. 
Traditionelle japanische Teezeremonie 
mit dem Frauenverein Brüttisellen im Rietberg. 
Während einer Stunde erleben die Frauen die 
unumstösslichen Teeregeln.
Im Zentrum von Wangen wird die «Nord-
stadt Galerie» eröffnet. Sie will Künstlerin-
nen und Künstlern aus der Region ein Forum 
geben und das kulturelle Leben in Wangen-
Brüttisellen bereichern. Eine erste  Ausstellung 
wird dem verstorbenen Wangemer Künstler 
Willi Weber gewidmet.
Das Skiweekend der Frauenriege Wangen-
Brüttisellen führt in die Lenzerheide. Sie erleben 
gut präparierte Pisten bei herrlichem Sonnen-
schein.
Kirchlicher Seniorentreff: Ein alter Amateur-
film «Euses Dörfli» zieht grosses Interesse 
auf sich. Das Zeitdokument des 1977 verstor-
benen Wangemer Coiffeur Hans Vogel zeigt die 
Atmosphäre Wangens in den 50er Jahren. Viele 
erkennen sich und längst verstorbene Bekannte 
wieder.

Planung Kernzone Wangen. Vierter und 
letzter öffentlicher Dialog zur Neugestaltung. 
Das Bauprojekt ist erarbeitet. Viele Rückmel-
dungen können noch in das Projekt einfliessen, 
bevor die Bevölkerung über den Baukredit be-
finden wird. Themen waren diesmal Bänke um 
die Dorflinde, Kenntlichmachung der Vorfahrts-
regeln am Knotenpunkt Holzrai/Kindhausen
strasse, Neuorganisation vor dem Postgebäude, 
Geschwindigkeitsbegrenzungen.
Die Gemeindewahlen 2014 zeichnen sich 
leider durch eine geringe Wahlbeteiligung aus. 
Die Bürger sind zufrieden und sehen keinen 
Handlungsbedarf.
Der Frauenverein Wangen zählt 275 Mitglieder. 
Das neue Jahresthema heisst «Höhenflüge».
Die Baustelle des Neubaus Schulhaus Ober-
wisen wird installiert.

Sie haben ein grosses Dankeschön verdient: 
Die für den Freiwilligen-Awards nominierten 
Freiwilligen der Gemeinde Wangen-Brüttisellen. 
Der Award wurde Claire Sonderegger (Erste 
von links) verliehen.



In der kürzlich von Paul Nievergelt eröffneten 
Wangener Galerie «Nordstadt» stellt Amanda 
Weber, die Witwe des verstorbenen Künstlers, 
Bilder ihres Mannes aus.

 April  Mai

Der Sommer beginnt im Aqua Life. Lei-
der hat sich der warme Frühling bereits wieder 
verabschiedet.
Zwei Chöre treffen sich. Der Männerchor 
Wangen organisiert in Thusis ein buntes Dop-
pelkonzert mit dem grossen Chor von Thusis 
unter dem Motto: Freunde, lasst uns fröhlich 
singen.
Love Ride. Seit 22 Jahren werden muskel-
kranke und behinderte Menschen mit auf die 
Rundfahrt in die Region genommen. Der gröss-
te Benefiz-Biker-Event Europas führte 10‘000 
Fans und 6‘000 Biker zu uns. 5‘000 durften auf 
den Ride Out. Über 400‘000 Franken wurden 
für den guten Zweck gesammelt. 
Der Natur- und Vogelschutzverein unter-
nimmt eine frühmorgendliche ornithologische 
Exkursion ins Naturschutzgebiet des Flughafens 
Kloten.
Das Fundbüro Wangen-Brüttisellen ist neu 
online mit Easyfind. Auf der Gemeinde-App 
ist nun jederzeit ersichtlich, welche Fundstücke 
sich im Fundbüro befinden.
Tageslager der reformierten Kirche unter 
dem Thema «Schmecken-Riechen-Fühlen». 
Während einer Woche treffen sich die Kinder 
im Pfarrhaus und in der Chileschür.
In der kürzlich eröffneten Nordstadt Galerie in 
Wangen findet eine Ausstellung des vor einigen 
Jahren verstorbenen Wangemer Künstlers 
Willi Weber statt.
Elternrat Oberwisen: Gemeinsam mit an-
deren Lehrpersonen hat Franco Marvulli, 
früherer Profisportler, ein Lernkonzept erarbei-
tet. Seine Vorbereitung auf ein Rennen ist oft 
identisch mit den Vorbereitungen von Schüle-
rinnen und Schülern für eine Prüfung. Das Kon-
zept wird Eltern und Kindern der 3. bis 6. Klasse 
im Sternen Wangen vorgestellt.
Das Mutter-Kind-Puppentheater MuKi-Pu 
lädt im Gsellhof zu einer Vorstellung des Pup-
pentheaters «So vieli Hüet» ein.

Die Zürcher Kunstturnerinnentage finden 
in Volketswil unter der Mitwirkung der jungen 
Yuki Mangold aus Wangen statt, die einen stol-
zen 18. Rang (von 110 Turnerinnen) erreicht.
Wieder findet auf dem Dorfplatz in Wangen ein 
Dorfmarkt statt.
Die Gemeinde wird wieder aktiv und warnt 
die Bevölkerung vor den Gefahren des Gitter-
rosts und der Ambrosia, aber auch vor dem 
Buchsbaumzünsler. 
Auch die Feuerbrandkontrolle ist wieder 
unterwegs und kontrolliert Hausgärten. Befal-
len werden neben Kernobstbäumen auch Bü-
sche und Bodendecker.
Im Frauenkafi im Schurterhaus erzählt Tau-
benzüchter Hans Burkhard aus Wangen, wie 
Tauben von einem entfernten Höhenflug ihr 
Zuhause wieder finden.
Landschaftsspaziergang in Schlue und 
Wollwisli auf Einladung des Natur- und Vogel-
schutzvereins. Themen sind Geologie, Pflanzen, 
Tiere, Landwirtschaft, Ökologie und Biodiversi-
tät dieses Gebietes.
Ferienplanung: Im Rahmen des Ferien-
plausches wird ein Zirkuszelt beim Schulhaus 
Steiacher aufgestellt. Während einiger Tage 
können Kinder mit den Artisten der Zirkuswelt 
ein Programm erarbeiten.

Schnell durchschaut ist die Ankündigung im 
Kurier als Aprilscherz: Freundschaftsspiel der 
Grasshoppers mit dem FCB auf dem Linden-
buck Areal in Brüttisellen am 1. April. Abgese-
hen von einem Trainingsmatch der C-Junioren 
lief fussballerisch wenig. Dafür servierten die 
Kurier-Verantwortlichen Wein für die Erwachse-
nen und Apfelsaft für die Kinder, welche sich 
zudem noch einige Leckereien aussuchen durf-
ten.
In der ersten Frühlingsferienwoche bietet die 
reformierte Kirchgemeinde ein Tageslager 
an. Eingeladen sind alle Kinder vom Kindergar-
tenalter bis zur sechsten Primarklasse.
Art treff 14. Unter dem Motto mittendrin 
werden im Atelier Galerie Kunst vielfältige Ar-
beiten von hiesigen Kunstschaffenden gezeigt. 
Die Gemeinderäte Ueli Weber und Emil 
Rebsamen verabschieden sich. Während 12 
Jahren war Ueli Weber in der Exekutive, regte 
viele Bauprojekte an, realisierte die Blumenbör-
se. Sein Amt übernimmt Rolf Berchtold. Emil 
Rebsamen leitete das Ressort Finanzen, Lie-
genschaften und Landwirtschaft während 16 
Jahren. Es gelang ihm in dieser Zeit, den Steu-
erfuss von 130 auf 96 Prozent zu senken. Neu 
in dieses Amt gewählt wurde Claude Dougoud.
Freiwilligen-Award: ehrenamtliche Arbeit 
wird in unserer Gemeinde gewürdigt. Aus 
der Bevölkerung wurden zahlreiche Personen 
für den Award gemeldet. Claire Sonderegger 
durfte eine Skulptur, die von der Wangemer 
Künstlerin Rita Loewenthal geschaffen wurde, 
entgegennehmen.
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Und wieder wird gebaut: Baugespanne an der 
Zürichstrasse in Brüttisellen.        
                                                                                  

Der Frauenverein Wangen unternimmt eine Er-
kundungstour der Mauer des grössten Stau-
sees der Schweiz, gefolgt von einer Führung 
durch das Kloster Einsiedeln.
Der private Gestaltungsplan Altwisen löst 
an der Gemeindeversammlung rege Diskussio-
nen aus und wurde zum grossen Teil angenom-
men. Vor allem Landwirte wehrten sich gegen 
die geplanten Gewächshäuser.
Wieder werden die Neuzuzüger begrüsst und 
mit einer Fahrt durch beide Ortsteile mit den 
Gegebenheiten vertraut gemacht.
Die Bibliothek Brüttisellen führt einen Tag 
der offenen Tür durch mit Bücherflohmarkt und 
Livekonzert.
Sicherheitstag in Brüttisellen. Polizei, 
Feuerwehr, Rega, Rettungsdienste des Spi-
tals Uster, Samariterverein und Zivilschutz ge-
währten zum Teil spektakuläre Einblicke in ihre 
Dienste. Hunderte von Zuschauern liessen sich 
die Chance nicht entgehen.
In der Kindertagesstätte «Kiwi» in Brüttisellen 
herrscht Fussballfieber. Während neun Wochen 
werden die Kleinen durch das Thema Fuss-
ball-Weltmeisterschaft auf Trab gehalten.
Benefiz-Schülerkonzert der Regionalen 

Grundsteinlegung für den neuen Schul-
haustrakt auf der Schulanlage Oberwisen. In 
einem wasserdichten Rohr werden 250 Wün-
sche von Kindern vergraben. Bis zum Bezug des 
neuen Gebäudes werden zwei zusätzliche pro-
visorische Container-Schulzimmer aufgestellt.
Im Schulhaus Bruggwiesen wird der Spaten-
stich für die neue Schulküche ausgeführt.
Nah und doch unbekannt. Der kirchliche Se-
niorentreff unternimmt eine Schifffahrt auf 
dem Obersee.
Um Störungen für Wildtiere zu verringern, wird 
für den Hundesport eine Waldparzelle spe
ziell für diesen Zweck ausgeschieden.

 Juni

 Juli
Musikschule im Gsellhof zugunsten benachtei-
ligter Kinder und Jugendlicher in Kambodscha. 
Ein Prospekt der Hilfswerke zeigt auf, wie die 
Music Arts School versucht, die Musikkultur 
von Kambodscha wieder aufzubauen.
Mit dem Dorfstrassenfest Brüttisellen 
beginnt traditionell die Sommerzeit.
An der Kunstturner-Schweizer-Junio-
renmeisterschaft wurde Lynn Genhart aus 
Wangen-Brüttisellen ausgezeichnete Fünfte. 
Die Turnerinnen mussten sich vorgängig qua-
lifizieren. Deshalb ist die Teilnahme an diesen 
Meisterschaften für die achtjährigen Turnerin-
nen ein grosser Erfolg.

Sommerferien: Kinder der 1. bis 6. Klasse 
nutzen die Gelegenheit, im Zirkus Balloni als 
Artisten, Feuerschlucker, Schlangenmenschen, 
Akrobaten oder Clowns aufzutreten. Organi-
siert wird die Zirkuswoche von der Jugend- und 
Familienkommission, finanziert von der Hugo-
Looser Stiftung sowie von der Reformierten 
und Katholischen Kirchgemeinde. 



WANGEN-BRÜTTISELLEN IN ZAHLEN

		  Wangen		 Brüttisellen	                           Wangen-Brüttisellen
	 2012	 2013	 2012	 2013	 2012	 2013

Bevölkerung 

 Lebendgeborene	 16	 28	 50	 47	 66	 75	
 Gestorbene	 7	 10	 17	 20	 24	 30
 Geburtenüberschuss	 9	 18	 33	 27	 42	 45
 Zugezogene					     414	 464
 Weggezogene					     549	 621
 Gesamtzunahme					     -4	 8
 Bevölkerungsstand am Ende des Jahres	 2544	 2590	 5013	 4975	 7557	 7565
 Davon Ausländer	 374	 413	 1577	 1595	 1951	 2008	
 Ausländer in Prozenten	 14.7	 15.94	 31.45	 32.06	 25.82	 26.54

Schule

 Schülerzahlen

 Kindergarten	 48	 43	 90	 90	 138	 133
 Primarschule	 186	 170	 321	 305	 507	 475
 Sekundarschule	 66	 90	 126	 119	 192	 209
 Total Schülerzahlen	 300	 303	 537	 514	 837	 817

 Klassenzahlen

 Kindergarten	 3	 3	 5	 5	 8	 8
 Primarschule	 9	 9	 16	 16	 25	 25
 Sekundarschule (nur in Brüttisellen)	 –	 –	 12	 12	 12	 12
 Total Klassenzahlen	 12	 12	 33	 33	 45	 45
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						      Wangen-Brüttisellen			   Wangen-Brüttisellen
						      2012					     2013

 	 			    
Finanzen 	 				    in 1‘000 Franken				    in 1‘000 Franken
		   		   
Laufende Rechnung	 	  		   
Steuerertrag					                 25‘908				                27‘720			 

Ertragsüberschuss  (+) / Aufwandüber-
schuss (-)						               + 1‘958				                  – 334 	

Investitionen 					                   5‘843				                  3‘262 		

Eigenkapital					                 36‘132				                35‘798 
				  
Steuersätze				  
Gemeinde Wangen-Brüttisellen				    99%					     96%
Reformierte Kirchgemeinde					     11%					     11%
Römisch-kath. Kirchgemeinde					    12%					     12%

Wirtschaft und Verkehr	 	 2012					     2013

Zahl der Arbeitsplätze   				    3‘5761					     3‘5761

Zahl der bewirtschafteten Bauernhöfe 			   14					     14
Zahl der Passagiere Buslinie 759			   6‘600 pro Tag				    6‘600 pro Tag		
Zahl der Passagiere Buslinie 787 			   3‘700 pro Tag				    3‘700 pro Tag
Zahl der Passagiere Buslinie 796			      600 pro Tag				       600 pro Tag
Zahl der Passagiere Buslinie 765			   3‘600 pro Tag				    3‘800 pro Tag

1 Quelle: BFS, Betriebszählung 2010, revidierte Zahlen



Was der Kultur-Kreis Wangen-Brütti-
sellen vom August 2013 bis Juli 2014 
so alles machte:

2013:

23.08.  Musig uf em Dorfplatz: Endlich wie- 
 der einmal schönes Wetter. 
 Die ,Dustyboots‘ begeistern Jung  
 und Alt.
20.09. Comedy im Gsellhof mit ‚Gardi 
 Hutter – Die tapfere Hanna‘. 
07.11. Räbeliechtliumzug in Brüttisellen.
14.11. Räbeliechtliumzug in Wangen.
15.11. SternenNacht mit ‚Christine Lauter- 
 burg und Doppelbock‘. Voodoo- 
 Jodel, das ist Musik ohne Kompro- 
 misse. Entweder sie gefällt, oder  
 eben nicht. 
Dez. Schneesterne Brüttisellen
Dez. Adventskalender in Wangen.
Dez. Neujahrsblatt 2014: ‚Wangen-
 Brüttisellen im Umbruch‘

2014:

24.01. SternenNacht mit ‚Chris Conz Trio‘. 
 Boogie Woogie begeisterte alle   
 Altersgruppen.
19.02. Oldie-Night im Kino ‚Orion‘ in   
 Dübendorf. Vorgeführt wurde 
 ‚Der dritte Mann‘ – immer noch 
 ein Klassiker.
14.03 SternenNacht mit ‚Lisa Catena‘,  
 die dem Publikum aufzeigte, wie 
 Politik funktioniert. Einfach um-
 werfend!
16.04. Generalversammlung im 
 Gsellhof.

Karl Baer ist neuer Präsident des 
Kultur-Kreises Wangen-Brüttisellen

Beat Munz, der während des letzten Jahres die 
präsidialen Aufgaben ad interim übernommen 
hat, ist leider aus dem Vorstand ausgetreten. 
Glücklicherweise konnte aber an der General-
versammlung vom 16. April 2014 ein neuer 
Präsident gewählt werden. Karl Baer, der bisher 
als Kassier des Vereins über die Finanzen wach-
te, stellte sich für das Amt zur Verfügung und 
wurde von der GV einstimmig und mit grossem 
Applaus gewählt.
Der Kultur-Kreis Wangen Brüttisellen ist be-
strebt, für jeden Geschmack etwas anzubieten. 
Nach Möglichkeit werden jedoch nur noch 
Vorstellungen in der Gemeinde organisiert. So 
werden der Museumsbesuch sowie die Kybur-
giade leider nicht mehr ins Programm aufge-

DIE SEITE DES
KULTUR-KREISES

Von Luisa Signer Dürst

Würde Sie die Mitgliedschaft im Kul-
tur-Kreis Wangen-Brüttisellen, der 
unter anderem dieses Neujahrsblatt 
herausgibt, interessieren, oder möch-
ten  Sie mehr über den Verein erfah-
ren? Ich freue mich auf Ihre Kontakt-
nahme. 
Tel. 044 833 12 78 
oder luisa.signer@bluewin.ch. 

nommen. Stattdessen werden mehr Veran-
staltungen im Gasthof Sternen (SternenNacht) 
angeboten, und 2015 wird auf dem Dorfplatz 
Wangen das ,Theater des Kantons Zürich‘ ein 
Freilichtspiel aufführen. Weiterhin ein Bestand-
teil des Programms ist der Kinoabend im ‘Kino 
Orion‘ in Dübendorf. 

Das Ziel des Kultur-Kreises Wangen-Brüttisellen 
besteht in erster Linie darin, allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern, Kunst und Kultur in jeder 
Form näherzubringen. Unterstützen Sie den 
Verein, indem Sie ihm beitreten. Es lohnt sich!

Beachten Sie auch die Website
www.kultur-kreis-wb.ch

Chris Conz riss mit seinen Musikern die Besucher an der SternenNacht vom 24.01.2014 buchstäb-
lich von den Stühlen.
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GÖNNERLISTE

Ob gross oder klein…, wir danken ganz herz-
lich für alle 308 Spenden im Betrag von 15‘637 
Franken, welche wir im laufenden Jahr ent-
gegen nehmen durften (Vorjahr 311 Spen-
den bzw. 15‘064 Franken). Grössere Spenden 
überwiesen uns wiederum die reformierte 
Kirchgemeinde Wangen-Brüttisellen und die 
Werke Wangen-Brüttisellen. Als Hauptsponsor 
fungiert nach wie vor die Gemeinde Wangen-
Brüttisellen.                                     

Fr. 50 und mehr spendeten:                                  

Aebli Irene + Peter, Brüttisellen; Albisser Elsbeth 
+ Peter, Wangen; Altorfer Jack, Wangen; An-
tonietti Ursula und Reto, Brüttisellen; Antonini 
Renato + Orlik Gabriela, Brüttisellen; Autodata 
GmbH, Wangen; Badertscher Roger, Wangen; 
Balmer René, Dübendorf; Bandolfi Susanna, 
Wangen; Bär Karl, Wangen; Bär Therese, Wan-
gen; Baumann Marion, Wangen; Baumann 
Ruth, Wetzikon; Berther Daniela, Wangen; Bez 
Uwe, Brüttisellen; Bigger Peter, Maur; Blöchlin-
ger Susanna + Hansruedi, Wangen; Blumen 
Frieden, Wangen; Bock Josef, Wangen; Bozzo-
ne Susette + Pierre, Wangen; Bräm Hedwig, 
Wangen; Breitler Paul, Brüttisellen; Brüderlin 
Annemarie + Alfred, Wangen; Brüngger Mar-
grith, Wangen; Bucher Eugen + Aeschbacher 
Maria, Wangen; Buder Wolfgang, Brüttisellen; 
Canonica Michael, Wangen; Cavegn Liselotte 
+ Remo, Wangen; Cesar Riccardo, Wangen; 
Chiapparini Angela + Aurelio, Brüttisellen; 
Clémençon Esther + Henry, Brüttisellen; Crittin 
Jean, Wangen; Da Rugna Antonio, Brüttisellen; 
Da Silva Paulo, Brüttisellen; De Lazzari Roma-
no, Wangen; Dougoud Rosemarie + Claude, 
Wangen; Dürst Marlies + Balz, Wangen; Ei-
genmann Ruth, Wangen; Erni Velia, Dietlikon; 
Escher Hildegard, Brüttisellen; Faisst A. + B., 
Brüttisellen; Fankhauser Franklin, Wangen; Far-
con GmbH, Brüttisellen; Fellmann Marianne + 
Hansruedi, Wangen; Fischer Adrian, Wangen; 
Fischer Andreas, Wangen; Fischer Angela + 
Herbert, Wangen; Fischer Rolf, Wangen; Flury 
Markus, Wangen; Fuchs Bruno, Wangen; Gab-

ler Anita, Wangen; Gasthof Sternen, Wangen; 
Gemeinde Wangen-Brüttisellen; Ghetti Loren-
zo, Wangen; Gossweiler Hans, Brüttisellen; 
Graf A., Wangen; Grazer Gerhard, Wangen; 
Hänseler Alice + Heinrich, Brüttisellen; Hässig 
U., Wangen; Hauser Ruth + Walter, Wangen; 
Hediger Verena, Stein; Heeb Margrit + Hans, 
Brüttisellen; Heitz Harry, Wangen; Hepp Ger-
trud, Wangen; Hodosy Therese + Johann, 
Brüttisellen; Hug Edith, Wangen; Iten A. + M., 
Wangen; Jud Susanna + Franz, Brüttisellen; 
Karamustafaoglu Regina, Brüttisellen; Kaul V. 
+ M., Wangen; Kelhofer Dora + René, Brüt-
tisellen; Keller Werner, Wangen; Kness Isabel-
la, Brüttisellen; Krapf Gottfried, Brüttisellen; 
Krismer Christian, Brüttisellen; Krucker A. + 
K., Brüttisellen; Künzi Peter, Wangen; Lacher 
Karin, Wangen; Lago Erna, Brüttisellen; Lam-
precht Baltensperger Katharina, Brüttisellen; 
Lamprecht Ulrich, Brüttisellen; Lang Chr. + G., 
Wangen; Limena Roman, Wangen; Locher Kurt, 
Wangen; Luna-Team GmbH, Brüttisellen; Mac-
cagnan Andreas, Wangen; Maccagnan Dolores 
+ Dario, Wangen; Maurer Hans, Brüttisellen; 
Meier Ursula + Reinhard, Wangen; Menzi Heidi 
+ Bernhard, Wangen; Meyer Pflanzenkulturen 
AG, Wangen; Michel Ueli, Wangen; Miladino-
vic Gerin, Brüttisellen; Moor Thomas, Wangen; 
Morf Hans, Wangen; Müller Doris + Markus, 
Brüttisellen; Müller Dorly, Brüttisellen; Müller 
Marianne, Brüttisellen; Müller Metzgerei AG, 
Brüttisellen; Muntwiler Marta, Wangen; Munz 
Barbara + Beat, Brüttisellen; Neurohrer Rena-
te, Wangen; Nievergelt Heidi + Paul, Wangen; 
Nobles N. + E., Brüttisellen; Nudelholc Esther 
+ Emil, Wangen; Oehms Garcia + Daniel, Brüt-
tisellen; Oertig Erich, Brüttisellen; Oertig Wer-
ner, Wangen; Oettli Irene, Wangen; Pessach 
Elieser, Brüttisellen; Peter Thomas, Brüttisellen; 
Rebsamen Pia & Emil, Brüttisellen; Reformier-
te Kirchgemeinde Wangen-Brüttisellen; Reich 
Verena + Ernst, Brüttisellen; Renner Bruno, 
Brüttisellen; Robmann Ursula, Wangen; Romer 
Walter, Wangen; Rothen Erich, Wangen; ruha 
baer immobilien ag, Wangen; Sager Rosmarie 
+ Bruno, Wangen; Schaad Katherina + Otto, 
Wangen; Schaaf Kurt, Wangen; Schellenberg 
H.-J. + A., Wangen; Schellenberg My Nga, 
Brüttisellen; Schenk Dora, Brüttisellen; Schmid 

Rita + Kurt, Brüttisellen; Schneider Achim, 
Brüttiserllen; Schneider Peter, Wangen; Scholl 
Martin, Wangen; Schöpfer Robert, Wangen; 
Schor, Wangen; Senn Barbara, Wangen; Ser-
wart Dorothea, Wangen; Seyfert Ingrid + Fritz, 
Wangen; Sidler Andreas, Wangen; Singer Mari-
anne, Brüttisellen; Sonderegger Klara, Wangen; 
Suter Werner, Wangen; Stotz Nicole + Rainer, 
Wangen; Straumann Werner, Wangen; Stu-
derus Annamarie + Rolf, Brüttisellen; Tretter 
Herbert, Wangen; Vogt Milly, Wangen; Vollen-
weider Elisabeth + Jürg, Wangen; Vollenweider 
Frida, Wangen; Vormanek René, Vernier; Wal-
der Hans-Peter, Brüttisellen; Waldmeier Chris-
ta, Wangen; Walter Martha, Dietlikon; Weber 
Anna, Wangen; Weber Arnold, Wangen; We-
ber Susanne + Uli, Wangen; Wendel Franz, 
Brüttisellen; Werke Wangen-Brüttisellen; Wertli 
Marlies + Alfred, Wangen; Wettstein Anita + 
Kurt, Brüttisellen; Wettstein Rosmarie, Brüttisel-
len; Widmer Sonja, Dübendorf; Wiedersheim 
Beatrice + Markus, Brüttisellen; Wiedersheim 
Jolanda + Jörg, Wangen; Wiehmann Annema-
rie, Horgen; Wiesendanger Max, Brüttisellen; 
Wilhelm Nelly + Herbert, Wangen; Wyder Fla-
via + Ruedi, Wangen; Wyder Hans, Wangen; 
Wyder J. + M, Williamsburg Ontario, Canada; 
Wyss Jacqueline + Markus, Wangen; Zanolli Pia 
+ Rolando, Brüttisellen; Zehnder Romy + Beat, 
Wangen; Zeller Wilhelm, Wangen; Zellweger 
Rolf, Wangen; Zimmermann René, Wangen; 
Zwicky Esther + Richi, Wangen

Es sind die bis Ende August 2014 eingegange-
nen Spenden berücksichtigt
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Es sind die bis Ende August 2014 eingegange-
nen Spenden berücksichtigt

45



Name Rufname Geb. Datum Adresszusatz Strasse/Haus/Wohnung PLZ  Ort

Geisser Martha 02.01.1913 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Huser Anna 21.08.1918 Pflegezentrum Rotacher Schwerzelbodenstrasse 41 8305  Dietlikon

Maag Veronica 30.11.1919  Eichstrasse 17 8306  Brüttisellen

Hasler Ernst 29.06.1921  Im Tub 11 8602  Wangen b. Dübendorf

Egger ‚Anna‘ Lilly 22.07.1921  Kindhausenstrasse 7 8602  Wangen b. Dübendorf

Vollenweider Frida 19.08.1921  Hegnaustrasse 22c 8602  Wangen b. Dübendorf

Huber ‚Gertrud‘ Frieda 21.08.1921  Hegnaustrasse 39 8602  Wangen b. Dübendorf

Jäggli Rudolf 31.08.1921  Hegnaustrasse 39 8602  Wangen b. Dübendorf

Behr ‚Walburga‘ Ruth 10.12.1921 Wohnung 7 In Hätzelwisen 2 8602  Wangen b. Dübendorf

Rauchenstein Frieda 06.02.1922 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Steiner Hans 22.02.1922 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Frieden ‚Johann‘ Jakob 03.11.1922  In Hätzelwisen 15 8602  Wangen b. Dübendorf

Forster Maria 20.11.1922  Eichstrasse 19 8306  Brüttisellen

Keller Heinrich 24.12.1922 Wohnung 11 In Hätzelwisen 16 8602  Wangen b. Dübendorf

Yusuf Chane 01.01.1923  Ringstrasse 24a 8306  Brüttisellen

Fischer Luise 03.02.1923 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Walter ‚Martha‘ Frieda 14.08.1923 Pflegezentrum Rotacher Schwerzelbodenstrasse 41 8305 Dietlikon

Käser Alfred ‚Fritz‘ 24.08.1923  Schüracherstrasse 11a 8306  Brüttisellen

Magnaguagno Rosa 29.09.1923  Steigliweg 8 8602  Wangen b. Dübendorf

Landert Ernst 14.12.1923  Schüracherstrasse 17 8306  Brüttisellen

Günthardt Jakob ‚Alfred‘ 30.03.1924 Wohnung 10 In Hätzelwisen 12 8602  Wangen b. Dübendorf

Weber ‚Henriette‘ Olga 30.05.1924  Hegnaustrasse 50 8602  Wangen b. Dübendorf

Simonetto Rina 23.08.1924  Stationsstrasse 29 8306  Brüttisellen

Pitonakova ‚Viera‘ Zlata 17.10.1924  Birkenstrasse 22 8306  Brüttisellen

Geiger Lotte 20.11.1924 Alters- und Gesundheitszentrum In der Au 8604  Volketswil

Roth Hans 25.01.1925  Im Talacher 23 8306  Brüttisellen

Vollenweider Elsa 29.01.1925  Hegnaustrasse 54 8602  Wangen b. Dübendorf

Erni ‚Velia‘ Maria 07.03.1925 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Bloudicek Rudolf 22.03.1925  Haldenstrasse 43 8306  Brüttisellen

UNSERE ÄLTESTEN EINWOHNER/INNEN
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Maurer ‚Hans‘ Samuel 21.09.1925  Schüracherstrasse 35 8306  Brüttisellen

Römer ‚Gertrud‘ Maria 29.11.1925  Unterdorfstrasse 21b 8602  Wangen b. Dübendorf

Streuli ‚Maria‘ Ida 18.12.1925  Sennhüttestrasse 31 8602  Wangen b. Dübendorf

Müller ‚Oskar‘ Albert 19.02.1926 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Weber Anna 05.03.1926  Hegnaustrasse 20 8602  Wangen b. Dübendorf

Dubach Edwin 04.04.1926 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Schifferle Ruth 04.06.1926 Wohnung 8 In Hätzelwisen 12 8602  Wangen b. Dübendorf

Wipf Marie 07.06.1926 Alterszentrum Bruggwiesen Märtplatz 19 8307  Effretikon

Lamprecht Rudolf 02.07.1926  Eichstrasse 15 8306  Brüttisellen

Schellenberg ‚Ruth‘ Elfriede Maria 05.07.1926  In der Fröhlichkeit 3 8306  Brüttisellen

Städeli Margrith 23.09.1926 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Worni Emil 18.11.1926  In Stierwisen 5 8602  Wangen b. Dübendorf

Solombrino Grazia 01.04.1927  Haldenstrasse 37 8306  Brüttisellen

Morf Adelheid 01.05.1927  Steigliächerweg 19 8602  Wangen b. Dübendorf

Rossmanith ‚Johann‘ Josef 14.05.1927  Birkenstrasse 24 8306  Brüttisellen

Häusler Elisabeth 25.05.1927 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Lamprecht Dora 24.08.1927  Im Brunnacher 6 8306  Brüttisellen

Tagsar ‚Jampa‘ Thupten 01.01.1928  Im Bungert 18 8306  Brüttisellen

Rebmann Marie Anna 17.01.1928 Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305  Dietlikon

Hilpertshauser Walter 30.01.1928  Linth-Escher-Weg 1 8306  Brüttisellen

Bürgin Ewald 27.02.1928  Brüttisellenstrasse 17 8602  Wangen b. Dübendorf

Häner ‚Anna‘ Margrith 22.03.1928  Ringstrasse 14 8306  Brüttisellen

Gregorio Carmela 16.05.1928 c/o Piero Straface Dörfli C 54 8306  Brüttisellen

Wegmann Max 19.05.1928  Brüttisellenstrasse 24 8602  Wangen b. Dübendorf

Sgorlon ‚Gioconda‘ Silvia 25.06.1928  Im Chrüzacher 10 8306  Brüttisellen

Klein Hedwig 16.07.1928 Pflegezentrum Rotacher Schwerzelbodenstrasse 41 8305  Dietlikon

Puntigam Gottfried 11.09.1928  Lindenbuckstrasse 7 8306  Brüttisellen

Künzle Ida 29.09.1928  Haldenstrasse 37 8306  Brüttisellen

Winkler ‚Hedwig‘ Rosa 09.10.1928  Zürichstrasse 14 8306  Brüttisellen

Eschmann Walter 24.10.1928  Im Roggenacher 7 8306  Brüttisellen

Käser ‚Olga‘ Alice 03.12.1928  Schüracherstrasse 11a 8306  Brüttisellen
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QUELLENVERZEICHNIS Folgenden Personen und Betrieben 
danken wir für Auskünfte und zur 
Verfügung gestellte Unterlagen:

- Gemeindeverwaltung Wangen-
  Brüttisellen

Fotonachweis:
- Christine Ewald, W.: Titelblatt, 10, 22
- Christian Pleisch, B.: 5, 9, 11, 23, 24, 25
- Verena Kaul, Wangen: 6, 12, 29
- Aldo Stauber, W.: 7, 14, 15, 17, 21
- Fritz Vollenweider, W.: 8, 30
- Walter Locher, B.: 13, 27
- Bruno Bär, W.: 16
- Margit Huwyler, W.: 18, 19, 20
- Paul Nievergelt, W.: 26
- Marion Nardi Walter, B.: 28
- Herbert Wilhelm, W.: 31
- Zürcher Unterländer 22.11.2013, 
  Daniel Kündig: 32
- Zürcher Unterländer 22.11.2013, 
  Grafik Albert Kern: 33
- Kurier 8.11.2013, Bruno Fuchs: 34
- Anzeiger von Uster: 35
- Tages-Anzeiger, Januar 2014: 36
- Kurier 21.3.2014, Foto Gemeinde
  Wangen-Brüttisellen: 37
- Foto Gemeindekanzlei
  Wangen-Brüttisellen: 38
- Kurier 18.4.2014, Bruno Fuchs; 39
- Albert Grimm, Brüttisellen: 40, 41
- Kultur-Kreis Wangen-Brüttisellen,
  Beat Munz: 42

Wir danken Pfr. Silvio Marti für die Durchsicht 
des Manuskripts.


